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Licht im Advent

Kinderkrippenfeier

mit der Geschichte

vom Christbaum

Kinder-Krippenfeier

24.Dezember 2008 17.00 Uhr – Pfarrkirche Altenstadt

Einzug:

Lied:  Wir sagen euch an 1-4 Str.….

Begrüssung: (Herr Pfarrer)

Heute ist ein ganz besonderer Tag, eine besondere Nacht.

Wer von euch weiss, was wir heute feiern?


Kurzes Gespräch

Jedes Fest braucht eine Vorbereitung!

Wie habt ihr euch auf dieses Fest vorbereitet?

Was habt ihr zu hause oder im Kindergarten oder in der Schule gemacht?

…..Adventkranzbinden---Adventkranzweihe

…..Kirche gehen ---Rorate

…..Nikolaus

…..Weihnachtsfeier—Kindergarten

…..Besinnung am Montag früh in der Schule

…..Gemeinsam beten, singen –Adventkranz

…..Friedenslicht verteilen----  Pfadi

…..Kekse backen helfen

…..Wichteln Geschenke machen 

…..Versöhnungsfeier für die Jungen Christen

Alles das sind Zeichen und Symbole die darauf hinweisen die uns zeigen, dass wir heute die Geburt von Jesus feiern.

Vielleicht waren wir auch für andere Licht, haben anderen geholfen?

Schon bei der Adventkranzweihe haben wir  „Licht im Advent“ gesungen.

Und so wollen wir auch heute noch einmal dieses Gebet gemeinsam singen. Bitte singt alle kräftig mit – wir werden es 2x singen!

Licht im Advent

komm in mein Herz,

komm in unser Haus,

komm in die ganze Welt.

Wir haben uns heute auf den Weg gemacht und sind bereit für das Fest, das wir heute feiern: Jesus wird geboren! 

Die Geschichte vom Christbaum

Ganz am Anfang beim Hereinkommen in die Kirche, habt ihr liebe Mädchen und Buben etwas bekommen. Das braucht ihr nun.

Wir hören nun eine kleine Geschichte und ich möchte euch alle einladen gut zu zuhören und mitzumachen.

Wir können uns dazu hinsetzen.

Fünf Kinder erzählen aus der Sicht eines Christbaums:

Ein kleiner ungeschmückter Christbaum wird in die Kirche getragen.

Lied instrumental (Mache dich auf und werde Licht)

Kind 1: 

Es ist ein alter Brauch, dass ich am Heiligen Abend aufgestellt werde, ich, der Christbaum. Schaut mich an - mitten im Winter trage ich grüne Nadeln. Grün ist die Farbe der Hoffnung. Grün bedeutet Leben. Jesus, dessen Geburt wir heute feiern, hat uns Menschen ein neues, schöneres Leben geschenkt. Darüber freuen wir uns. Deshalb bin ich, der grüne Christbaum, ein Zeichen für die Freude! 

Kinder schmücken den Baum mit Lametta  (Lied wie oben)

Kind 2: 

Jetzt schmücken sie mich mit glänzenden Fäden. Sie glitzern und strahlen. Das bedeutet: Auch in unserem Leben gibt es viel Schönes, Helles, Frohes und Erfreuliches. Leider übersehen wir das manchmal und sind unzufrieden. Heute aber wollen wir uns über alles Gute freuen und Gott danken. Und am meisten danken wir Gott, für Jesus, der heute Geburtstag hat.

Kinder behängen den Baum mit Kugeln (Lied wie oben)

Kind 3: 

Jetzt bin ich auch mit schönen Kugeln behängt. 

Die Kugeln können uns an die Erdkugel erinnern. Das be-

deutet: Jesus, der als kleines Kind zu uns gekommen ist, ist in Wirklichkeit der Herr unserer ganzen schönen bunten Welt. Jesus ist der große König.

Kinder befestigen Sterne am Baum  (Lied wie oben)

Kind 4: 

Jetzt schmücken sie mich mit Sternen. Sterne zeigen den Weg. Jesus ist für uns wie ein guter Stern. Er zeigt uns den Weg zum Vater im Himmel. 

Kinder befestigen Kerzen am Baum    (Lied wie oben)

Kind 5: 

Kerzen machen hell und warm. Sie erinnern uns deshalb an Jesus, der die dunkle Welt hell gemacht hat wie ein gutes Licht.
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Besinnungsgedanken

Über unserem Leben, das oft dunkel ist, strahlt ein heller Stern auf - Jesus Christus. Sein Licht zeigt uns den Weg aus jeder Nacht und Finsternis. Wer sich von ihm anstrahlen lässt, wer sein Licht in sich aufnimmt, der wird selbst zu einem leuchtenden hellen Stern, der anderen Licht, Hoffnung und Freude schenkt.

Auch wir wollen ganz hell und leuchtend  sein und das Wort Gottes hören.

Dazu lade ich alle Kinder, die ihren Stern dabei haben, ein sich beim Gabentisch in der Mitte zu versammeln.

Halleluja D 54

( Ein Elternteil wird das Evangeliar zusammen mit den Kinder, die alle eine brennende Kerze bekommen,  zum Ambo tragen. Die Kinder stellen sich vor dem Ambo im Halbkreis auf.)

Evangelium:

Lk 2, 1-14

Halleluja D 54

Ein paar Worte zum Evangelium (Herr Pfarrer) 

Lied: Ihr Kinderlein kommet….1-3 Str…

( Die Kinder stellen die Kerzen vor der Krippe auf und können auch die Sterne dazu legen. Dann gehen sie wieder an ihre Plätze zurück.)

Vater unser: ( sprechen )

Schlussgebet:

Herr, wir warten auf dich,

den leuchtenden Stern, 

der alle Dunkelheit durchbricht. 

Komm und mache uns offen und bereit für dein Kommen.

Lass deinen Stern aufleuchten in unserer kleinen und grossen Welt.

Dazu bitten wir dich um deinen Segen.

Amen

Segen:

Sprecher:

Es sind im Anschluss alle Kinder herzlich eingeladen sich einen Stern mitzunehmen.

Damit das Licht, das wir heute hier bei unserer Feier gespürt, gesehen und erlebt haben, auch bei uns zu hause weiter leuchten kann.

Auszug:

Lied: Tragt in die Welt nun  ein Licht………1-4 Str….

Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:

Pfarre Feldkirch Altenstadt

Pfr. Stefan Amann, Veronika Jäger
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